Das 21. Jahrhundert – Das Jahrhundert der Umwelt


[image: image1.png]Departures in temperature (°C)

from the 1981 to 199

average

NORTHERN HEMISPHERE

10 i
Data from thermometers (red) and from tree fings.
corals,ice cores and historical records (blue).
L n n n J
1000 1200 1400 1600 1800 2000

Year



[image: image2.png]


Das 21. Jahrhundert wird uns vor schwerwiegende Probleme stellen. 

Die Weltbevölkerung wird von Mitte 2001 bis zum Jahr 2050 voraussichtlich 

um 50 Prozent wachsen: von 6,1 Milliarden auf 9,3 Milliarden Menschen. 

2050 wird in den Entwicklungsländern 85 Prozent der Weltbevölkerung leben.
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Die Energieversorgung ist eines der Hauptfelder einer 

nachhaltigen Entwicklung. Die Frage ist, wie alle 

Menschen, einschließlich derer, die in Zukunft noch zu den jetzt lebenden hinzu kommen, mit Energie versorgt werden können, ohne die Natur auszubeuten, das Weltklima durcheinander zu bringen, Kriege um Rohstoffe zu führen und ohne sich auf Kosten anderer zu entwickeln.
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Unser Energieverbrauch besteht zu über 80 Prozent auf dem Verbrennen von fossilen Brennstoffen, die dann künftigen Generationen nicht mehr zur Verfügung stehen, weil ihre Vorkommen begrenzt sind. Was wir verbrennen steht als Rohstoff nicht mehr zur Verfügung. In einem Jahr verbrennen wir heute Energieträger, die in Jahr Millionen entstanden sind. 

Von dem Prinzip der Nachhaltigkeit, nämlich nur soviel zu verbrauchen wie nachwachsen oder sich regenerieren kann und einer aktiven Vorsorge für künftige Generationen, sind wir also noch weit entfernt.

[image: image8.png]Mio. toe Mio. t SKE
4000 6000

3500 || Erdol
, Erdgas

3000
| Kemenergie

4500
2500 | | Wasserkratt

2000 | 3000
1500
1000 1500

500






Jedoch wird es nicht vorrangig die Verknappung der fossilen Brennstoffe sein, die uns zu einer Veränderung mit unserem Umgang mit Energie zwingt. Vor allem das anwachsende, aus der Verbrennung dieser Brennstoffe resultierende Klimaproblem zwingt uns zum Handeln.


Angesichts der wachsenden Weltbevölkerung und der Tatsache, dass heute zwei Milliarden Menschen noch nicht an das öffentliche Stromnetz angeschlossen sind, ist davon 

auszugehen, das der globale Energieverbrauch weiter anwächst, nämlich um 60 Prozent in den nächsten 25 Jahren.



Die Instrumente einer zukunftsfähigen Energieversorgung sind die erneuerbaren Energien (Sonne, Wind, Wasser und nachwachsende Rohstoffe), eine Effizienzrevolution sämtlicher Maschinen und Geräte, eine energetische Optimierung von Wirtschafts- und Industrieprozessen, ein massives Energiesparen bei allen Verbrauchern, eine Umstellung auf dezentrale Energieversorgung und vor allem: ein wachsendes Bewusstsein jedes Einzelnen für den Wert von Energie.


Ein solares Zeitalter muss kommen. Der Weg dahin erfordert viel Wachheit. Es gilt sich über die neuen technischen Entwicklungen und Möglichkeiten zu informieren. Und anhand von den Vorstellungen, die sich Politiker, Wissenschaftler und Unternehmen von der Zukunft machen, die Frage abzuleiten: Wie stelle ich mir selbst die Zukunft vor? Was kann ich verändern? Die zukünftige Formel muss lauten: massive Energieeinsparungen + Effizienzsteigerungen + Umstellung auf regionale Stromversorgung + Investitionen in die Weiterentwicklung alternativer Energieträger, so dass sich daraus eine nahezu 100 prozentige Energiegewinnung aus regenerativen Energiequellen ergeben kann.


( Lukas Weidauer | Jahresarbeit „Nachhaltige Energieversorgung“ und ausführliche Energielinks unter www.lukasweidauer.de.vu
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